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Theaterkurs „MASKaradePARADE“ an der Park-Grundschule Weimar 

I. Struktur und Rahmenbedingungen des Kurses 

Im Schuljahr 2017/2018 findet alle zwei Wochen für insgesamt 15 Schüler*innen der 2. bis 4. 
Klasse ein Kurs zum Darstellenden Spiel mit Schwerpunkt auf Pantomime im Umfang von zwei 
Unterrichtsstunden jeweils mittwochs von 12:40 bis 14:05 Uhr im Anschluss an den regulären 
Unterricht im Klassenraum der 2. Klasse unter Leitung des Theaterpädagogen und 
Pantomimen Christian Schröter vom stellwerk – junges Theater Weimar e.V. statt. 

II. Inhalt des Kurses und Ziele 

Ziel des Kurses ist das Vermitteln von Kompetenzen im Darstellenden Spiel mit nonverbalen 
Mitteln, der pantoimimischen Ausdrucksweise auf der Bühne, der Kreativität des Geschichten-
Erfindens und der Wertschätzung gegenüber der künstlerischen Arbeit der Gruppe sowie 
einzelner. Dabei kommen einerseits Spiele und Übungen zum Einsatz, welche die Gruppe 
stärken (z.B. das Spiel „Ochs am Berg“), welche Grundtechniken der Pantomime und des 
Bühnenspiels vermitteln, die Kreativität der einzelnen und das Entwickeln von kleinen Szenen 
in Kleingruppen befördern, entsprechend der Interessen und Themen der Kinder.  

 

 



 

 

Nach spielerischer Aufwärmung und Technik-Vermittlung stehen das gemeinsame Entwickeln 
von Szenen, Besprechen von Themen und das gegenseitige Vorspielen der erarbeiteten 
Szenen im Mittelpunkt einer Kurseinheit, stets begleitet von auflockernden Spielen zur 
Motivierung. Im Rahmen von zwei gesamt-schulischen Veranstaltungen werden einzelne 
Ergebnisse der Kursarbeit den Mitschüler*innen, Lehrer*innen und Eltern als Publikum 
vorgestellt (Weihnachtsmarkt im Schulgelände, Verabschiedung der 4.-Klässler am 
Schuljahresende). Dabei erlernen die Kinder auch den Einsatz von Kostümierung und Maske 
(Anwendung von klassischer Theater-Schminke). Begleitet wird das Kursprogramm von 
gemeinsamen kurzen und altersgerechten Reflexionsrunden.  

III. Teilnehmende 

Die insgesamt 15 Schüler*innen aus den 2. Bis 4. Klassen setzen sich aus 5 Mädchen und 10 
Jungs zusammen, wobei die 2.-Klässler noch recht schüchtern im Zusammenspiel mit den 
„großen“ 4.-Klässlern sind. Insgesamt haben alle Kinder eine hohe Spiel- und 
Bewegungsenergie, eine Freude am kreativen Gestaltungsprozess und gegenseitigen 
Austausch, ein freundliches Miteinander und gegenseitige Achtung. Die Kinder sind 
altersgemäß lebendig, zeigen große Spielfreude zwischen schüchtern und aufgeweckt. 

IV. Gesamteinschätzung 

Der Kurs hat den Kindern viel an Spieltechniken und kreativem Szenen-Entwickeln vermitteln 
können, sie hatten dabei Spaß und entwickelten Stolz und Ehrgeiz in Hinsicht auf die 
öffentlichen Präsentationen ihrer Arbeit. Ein spezielles Übungsspiel entwickelte sich zu ihrem 
Lieblingsspiel. Die Disziplin der Kinder während des Kurses ließ oft „Luft nach oben“ –ihre 
kindliche Freude und Energie war jedoch ungebrochen groß. 

Zur Etablierung des Darstellenden Spieles bei den Kindern und in der Schule konnte der Kurs 
einiges beitragen und kann eine Basis für weitere Formen des künstlerisch-pädagogischen 
Profils der Schule sein. 

 

Weimar, 14.06.2018  
Christian Schröter (Kursleitung, Pantomime, Theaterpädagoge) 

 

 

 

 



 

 

Impressionen aus dem Prozess  
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MASKaradePARADE  
 
Schule:  Staatliche Parkgrundschule Weimar 
 
Zeitraum: Schuljahr 2017/2018 
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Projektbeschreibung:  
 

In der wöchentlichen Kulturstunde der Parkgrundschule Weimar gab es in diesem Jahr ei-
nen Theaterkurs mit dem Schwerpunkt Pantomine. Die Schüler*innen konnten sich freiwillig 
einwählen und erhielten Anleitung von einem Schauspielprofi im Darstellenden Spiel mit 
nonverbalen Mitteln, einer besonderen Ausdrucksweise auf der Bühne und der kreativen 
Methode zum Geschichten- Erfinden. Die Kinder erlernten unter künstlerischen Aspekten 
den Einsatz von Kostümierung und Maske. 
Es entstanden kleine Szenen in unterschiedlichen Gruppen, die in Zwischenwerkschauen zu 
großen Schulfesten gezeigt wurden.  Der Höhepunkt war das Abschlussstück zur Verab-
schiedung der 4.Klässler am 29.6.2018. Der Kurs konnte im Rahmen der Kulturstunde das 
künstlerisch- pädagogische Profil der Schule stärken. 
 

Beteiligte: 16 Schülerinnen und Schüler der Klassen 2-4 
 
Sparte: Kunst/Pantomine 
 
Partner:  Theaterpädagoge Christian Schröter | stellwerk-junges Theater Weimar e.V.   
    
Lehrerin:       Kulturbeauftrage Lehrerin Christina Winterfeld 
 
Kulturagentin:     Sybill Hecht 
 
Förderung:       Kunst.Klasse. Stiftung Ravensburger 
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